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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2408 Nk 1,50 pro Onart exel VBeſtellgeld e2 excl ſef Wiener Feuilleton Theater Handel u GerichteztaJuſertiond Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen r II d d S lk J Adolf Findeiſen Jnſeratentheil20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt u a e un en ad reits un in Halle a S

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

AnzeigenAnnahmeſtellen Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſch esr i Dis en m 37 Landwirthſchaftliche Gratisbeilage Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittagsn gar aße Nr 18 Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a Sd in ſinnen güſeien Der Bauernfreund e nd ler Zceyhen r eie
mz2Z u pv vöäeoboetnungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt

Nansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißeufels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen
r insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

W e e c c neF Zum vengr ſtehenden Guartalsweehſel Das Kerichstags Präſidiun
xrlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den täglich Nachmittags erſcheinenden Halle 30 Juni

33 3 Die andersartige Zuſammenſetzung des neuen Reichstags bringtLnera 2 heiger ur un en Iſt rens nne die d zum dein n De e De e henarlaments ausſchauen wird ezüglich des erſten Vorſitzenden
geben einzuladen Der Generak Angeiger orienttet ſeine Leſer durch populär geſchriebene Leitartitel über Nee en Ken Ree on ſener gehen Schatee
die wichtigeren politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine gewandtheit und vornehmen Liebenswürdigkeit bei allen Parteienüberſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute Jn nd Gruppen der größten Beliebtheit und gegen ſeine Wiederwahl

ſormationen durch wohlunterrichtete Korreſpondenten ermöglichen es die Leſer des GeneralAnzeiger aufs wird ſchwerlich irgend ein Bedenken oder gar Widerſpruch auf
Schnellſte über alle Treiguiſe von allgemeinerem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet anchen Schwieriger iſt ſchon die Beſetung des Poſtens des erſten

er eneral z eder G Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere E epräſtdenten Daß dieſe eLokalnachrichten die Berichte über die emelnder Angelegenheiten die Referate über Theater und n Tr d ehe nſfe Pbrene etehlige Suhrlet
MNuſik die Mittheilun en aus dem Vereinsleben dem Gerichtsſaal der Umgebung dem Geſchäfts teien Die Zahl derer die dedſigend geſchäftliche Erfahrung und
Wir r die Famil en Nachrichten u ſ w gewähren ein erſchöpfendes Bild des Lebens und Treibens in daneben die Fähigkeit der Repräſentation beſitzen iſt nicht gar
unſerem Verbreitungsbezirke Der Briefkaſten des Blattes und der dem Publikum eingeräumte Platz für Ein groß Graf Hompeſch der an des Grafen Balleſtrem Stelle ge

zeſandt dienen in beſonderem Maaße dem Intereſſe unſerer geſchätzten Abonnenten Vielfachen Wünſchen ent treten iſt wird kaum in Betracht kommen ebenſowenig Graf Galen
ren veröffentlichen wir auch den täglichen Coursbericht der Berliner Börſe ſowie die vollſtändige Herr Dr Lieber dürfte ebenfalls nicht der Erkorene ſein ſo mindert
erlooſungsliſte der ausgelooſten ert ſich denn die Zahl der Möglichkeiten zuſehends ab Am eheſtenJ r dürfte die Wahl ſich auf die Herren von Heeremann oder denr Die land wirthſchaftliche Gratis Beilage des General Anzeiger für Badenſer von Buol richten Der Erſtere iſt bereits Vize n

valle und den Saalkreis die unter dem Titel präſident des preußiſchen Abgeordnetenhauſes und bei
7 allein Parteien in großem Anſehen ob ſeines allzu ernſt4 Der Bauernfreund haften und feierlichen Weſens haben ſeine Freunde für ihn den

n Beinamen lentrepreneur des pompes funèbres gern in BereitW den Freitag erſcheint enthält eine Fülle belehrender und anregender Artikel über alle Haus Hof Feld und Wald berührenden ſchaft Freilich wäre die Vorausſetzung für Herrn von Heeremann
Fragen Zu dieſer anerkannten Reichhaltigkeit des Jnhalts des GeneralAnzeiger s geſellt ſich ein vorzüglich redigirtes jenen Ehrenpoſten im preußiſchen Parlament niederzulegen dem

Feuilleton Außer dem gegenwärtig erſcheinenden hochſenſationellen amerikaniſchen Romau Verfehmt e nene dere h n
t uvelcher allen neu hin utretenden Abonnenten gratis nachgeliefert wird veröffentlichen wir im nächſten Vierteljahr den Er gehärt dem Deutſchen Reichstage ſeit 1884 an war in den

ußerſt ſpannenden Roman letzt Jahren einer der Schriftführer und iſt in ſeinem bürgera lichen Berufe Landgerichtsrath in Mannheim Als zwei c Vized m mann präſident wird wieder ein Nationalliberaler erkoren werden nachar e a e e den r Zinn meubwng des Freiſinns dieſe Partei in e dritte e
1 e gerückt hat Gemeinhin hat man einen ſüddeutſchen Parteigenoſſenfür den Poſten berufen ſo den Fürſten Chlodwig Hohenlohe dann

von A Dom den Freiherrn von Stauffenberg und ſpäter Dr Buhl WenDie Mannigfaltigkeit des Jnhalts ſowie die unparteiiſche ſachliche und unabhängige Haltung des Wech per h de eben en a erſ eellge
Blattes das keiner Partei und keiner Jntereſſentengruppe ſondern nur der Geſammtheit zu dienen wünſcht haben ſtattfinden denn von den bisherigen Schriftführern fünf Mit
den General Anzeiger zu einem gorn geleſenen Familienblatt gemacht das Eingang in alle Kreiſe ge glieder gar nicht mehr im Reichstag Graf KleiſtSchmenzin Wich
en hat Der General Anzeiger wird daher auf dem betretenen Wege fortfahren und ſtets bemüht bleiben ſeine mann Dr Porſch Schneider Hamm und Schmidt Elberfeld ſind
Leſer zu fern zu belehren und zu unterhalten Der General Anzeiger iſt auch u aus der Wahlſchlacht re Dagegen treten r i

c b ie einzige unabhängige und unparteiiſche Zeitung in Halle a S herigen Schriftführer Merbach der obengenaunte on Eno
58 Gleichzeitig eipfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirkſamſtes Jnſertions Organ Die d San en das nene Martadnent Die Duäſteren
h Rintelen und Dr Böttcher werden wohl auch in der neuen Legistung auch nunr annähernd erreicht Der General Anzeiger bietet ſomit die ſicherſte Gewähr hört ſoll die Präſidentenwahl nicht bereits am Mittwoch dem

für den anerkannt außerordentlichen Erfolg der Annoncen Tage nach der Eröffnung ſtattfinden ſondern auf den DonnerstagAbonnement mengtli 50 Pfg frei ins Haus verſchoben werden um den Fraktionen Zeit zu geben ſich über die
durch die Poſt pro Pierteljaler Mark 1,50 exel Beſtellgeld gerignetent Perlonlichreiten en einigen

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von ſämmtlichen Poſtanſtalten Landbriefträgern unſerem
Austrägerperſonal unſeren Filialen und Stadt Expeditionen Gr Ulrichſtr 37 und Zinksgarteuſtr 13 entgegengenommen

Verf ehmt Gute Nacht Herr Wapping ſagte Matthias unter Schülers zu überwachen und Onkel Wapping war und
würfig indem er der Thür zuſchlürfte und vielen Dank blieb für den reichbegabten Jüngling deſſen Uebermuth ihn

Nach amerikaniſchem Motiv frei bearbeitet von A Geiſel für Jhre Güte u manchen tollen aber niemals ſchlechten reichen verleitetev Fortſetzung Nachdruck verboten Gute Nacht Matthias und wenn Sie ſich morgen wohl kets die Vertrauensperſon die höchſte J ſtanz neben den

ZJawohl der alte Herr iſt heute Abend geſtorben genug fühlen kommen Sie in s Bureau um die Dokumente Vater
in Kompagnoun war draußen in Rockwalde und hat ihm anzufertigen Wenn Herr Wapping trotz ſeiner ausgeſprochenen

v So wollen Sie wirklich nach der Enkelin des alten r Fridie Augen zugedrückt ch ber liebe für Fritz heute auf ſein Pochen nicht ſofort HerMatihias preßte die Hand auf die magere Bruſt und Herrn forſchen 2 fragte Matthias mit ungerechtfertigter rief ſo entſprang dies wohl hauptſächlich dem Umſt
nte leiſe daß Herr Wapping beſorgt fragte ob er Seftigkeit indem er ſich anſchickte das Zimmer zu verlaſſen daß er dringend zu arbeiten hatte und ganz genau wi

ſe n habe Gewiß es iſt unſere Pflicht weshalb ereifern daß es damit vorbei ſei ſobald der junge Mann über
Mat nickte nur und den Kopf tief auf die Bruſt Sie ſich darüber Schwelle trat Sein Schweigen ſollte ihm indes nicht

ukend fragte er mit ſtockender Stimme ob der alte Herr Weil doch ich thue wohl beſſer zu ſchweigen Sie helfen das Pochen wurde ſtärker und anhaltender wie

4 würden mich doch nicht verſtehen gute Nacht che irde r zF ugere Zeit krauk geweſen ſei Herr Wapping bejahte und Matthias entferite ſich und der alte Herr blickte ihm holt und daun öffnete ſich die Thür ſperrangelweit und
ſte hinzu Herr von Rockwald ſei geſtorben ohne das ent Eintretende ein ſchlauker hübſcher junger Mannn vie z rfene Teſtament unterſchrieben zu haben ſo daß der ganze erſtaunt nach blondem Vollbart und lachenden Augen rief fröhlich

Zro m e Beſitz nunmehr in die Hände ſeiner einzigen Enkelin Was er nur haben mag murmelte er vor ſich hin Guten Morgen Onkelchen Du kaunſt mich wahd er ſein Lager aufſuchte er iſt ſonſt i u g ſt mich wahnvie indes einſtweilen nicht zur Stelle ſei übergehe ren p n aer ginn 53 er iſt ſonſt immer ſo ſcheinlich nicht gebrauchen weil Du mein Pochen welche
es iſt ein recht hübſcher Glücksfall ſchloß er ſcherzend ruhig und apathiſch Aber freilich er iſt krank und mit och laut genug war nicht mit dem üblichen n beante einem Kranken darf man nicht rechten hen Herein beantwenn einem üverwartet etliche Millionen zufallen und die einem Kranken darf man nicht rechten wortet haſt aber V weißt blöde bin ich nie geweſen und

d ich nicht böſe darüber ſein 5 Kapitel ſo trete ich auch ohne Deine Erlaubniß ein Nun wiee wi ſp lte Matthias mit bebendEs iſt zu e urme e as mit bebender geht Dir s Onkel 2Als Herr Wapping am folgenden Morgen in ſeinem Gottergeben legte Herr Wapping ſeine Feder aus dere ſpät denn Wappi Bureau ſaß und eine ſtreitige Abrechnung prüfte wardd ekehett etwa t Herr Wapping er kräftig an die Thür gepocht Der Abbetat kannte dies j Hand und ſich in ſeinem Seſſel zurücklehnend ſagte er
a nein ich meinte es re mich zu ſpät Pochen und kannte auch den lebhaften Schritt welcher das chelnd

och länger zu ſtören ſtotterte S hias ſich be begleitete Beides gehörte einem jungen Manne dent Gewalt geht vor Recht haſt Du den Eintritt er
x Lrhebend Sohn eines Jugendfreundes welcher Jnhaber eines be zwungen ſo bleibt mir nichts anderes übrig als Dich zu

J ſo das iſt etwas anderes a an deutenden Bankgeſchäftes war Fritz Wilton war der be hören falls ich Dich überhaupt wieder los werden will
ſehr nöthig rief Herr Wapping lebe S ſondere Liebling Herrn Wapping s als Fritz noch ein kleiner j Nun alſo was ſoll s de n n Beri und chen Sie ſich ſe kräftigeit g r Knabe geweſen hatte der Advokat ihn auf ſeinen Ach Onkel wenn das ſo leicht geſagt wäre

ird die Welt Jhuen e h wieder begehreuswerther

rd

ſchaukelt ihm Leckerbiſſen mitgebracht und ſich an Na beſinne Dich nicht ſo lange und bedenke daSpaterteihen des luſtigen blonden Krauskopfes ergötzt Zeit Geld iſt Die Firma Wapping u Varley hat ten

wenn esls Fritz das Gymnaſium beſuchte hatte Wapping reichen alten Papa auf den ſie ſich verlaſſen kann ſie
S u en vie funden dich mit Arbeit überhänft war immer Zeit ge Mnß fleißig ſein wenn ſie ferner mit Ehren beſtehen will

Thal des ans gratis nachgeliefert lateiniſchen und ariechiſchen Exerzitien des Weißt Du Onkel daß ich manchmal ſo z B heute
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Seire 2 Sonnabend
Die Zunahme der Meineide

Halle 30 Juni
Unendlich viel iſt ſchon über die Zunahme der Meineide und

die geeignetſten Mittel zur Abhilfe geſprochen und geſchrieben
worden trotzdem bleibt es die Pflicht der Preſſe immer wieder
auf dieſen wunden Punkt in unſerem öffentlichen Leben hinzuweiſen
und die Fehler des deutſchen Gerichtsverfahrens die dieſem Unheil
Vorſchub leiſten ſchonungslos zu kennzeichnen Es iſt aber unſeres
Erachtens unrichtig in der durch die geltenden Prozeßbeſtimmungen
bedingten Häufigkeit des Eides überhaupt oder in der Neigung der
Richter in ſchwierigen Prozeßlagen den Eid als ultima ratio des
Beweiſes anzuordnen den Grund für dieſe traurige Erſcheinung zu
ſuchen Vielmehr ſind in erſter Linie die Beſtimmungen der
S 52 54 55 72 und 76 der Strafprozeßordnung und 349 355
367 und 373 der Civilprozeßordnung dafür verantwortlich zu
machen indem dieſelben nach dem hier doppelt unmoraliſchen
Grundſatze daß ein an ſich lobenswerther Zweck verwerfliche
Mittel heilige die Unkenntniß der Geſetze ſeitens der Zeugen und
Sachverſtändigen anszubeuten ſuchen

Zeugen und Sachverſtändigen ſteht nämlich das Recht zu die
Auskunft auf Fragen zu verweigern deren Beantwortung ihnen

ſelbſt oder einen nahen Angehörigen Verlobte Ehegatten Bluts
und Adoptivverwandte ſowie Verſchwägerte gerader Linie Ver
wandte der Seitenlinie bis zum dritten und Verſchwägerte bis zum
zweiten Grade auch nach Auflöſung der für das Verhältniß maß
gebenden Ehe die Gefahr ſtrafrechtlicher Verfolgung zuziehen
würde und in Civilprozeſſen auch auf ſolche Fragen deren richtige
Beantwortung für ſie oder einen der vorher aufgezählten Verwandten
Unehre oder einen numittelbaren Vermögensſchaden und endlich
die Preisgebung eines Kunſt oder Gewerbegeheimniſſes zur Folge
haben würde Ferner ſind Geiſtliche Vertheidiger Rechtsanwälte
und Aerzte hinſichtlich der in der Seelſorge beziehnngsweiſe Aus
übung ihres Berufes erlangten Kenntniſſe zur Zeugnißverweigerung
berechtigt Und ohne Zeugniß beſteht auch kein Eid Allerdings
ſind die Thatſachen auf welche der Zeuge oder Sachverſtändige
ſeine Weigerung ſtützt glaubhaft zu machen Allein im Straf
prozeſſe genügt dazu eidliche Verſicherung und im Civilprozeſſe
kann die Begründung außerhalb des Termins ſchriftlich oder zu
Protokoll des Gerichtsſchreibers ſtattfinden nach Paragraph 55
der Strafprozeß und 351 der Civilprozeßordunng

Aber dieſe ſchönen und wichtigen Rechte ſind größtentheils
illuſoriſch gemacht durch den Umſtand daß das Geſetz nirgends
einen Hinweis der Zeugen und Sachverſtändigen darauf Seitens
des Richters vorſchreibt der demnach in der Praxis auch wohl nie
vorkommt ſowie daß die gebräuchlichen Ladungsformulare in keiner
Weiſe von dieſen Beſtimmungen ſondern nur von denjenigen über
den Zeugnißzwang Notiz nehmen Würde hier eine Belehrung
vor der Vernehmung angeordnet wie eine ſolche für die Ver
wandten des Angeklagten nach Paragraph 51 der Straf
prozeßordnung und Paragraph 348 der Civilprozeßordnung
bereits beſteht ſo würden ſicher viele unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen recht verzeihliche Meineide fortfallen Und nicht
minder wäre die im Paragraph 157 des Strafgeſetzbuches vor
geſehene Anomalie der milden Meineidsſtrafe eventuell nur Ge
fängniß entbehrlich die nur im Hinblick auf die heutigen unhalt
baren Zuſtände geſchaffen iſt und nur aus ſolchen ihre Berechtigung
ſchöpfen kann

J

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
wird morgen Nachmittag etwa um 4 Uhr ans Kiel wieder im

Neuen Palais eintreffen Das Befinden des Monarchen war
während der ganzen Zeit ſeiner Abweſenheit in Kiel das allerbeſte

Das Kaiſerpaar dürfte gleich nach der am 7 Juli ſtattgehabten
Feier des Geburtstages des Prinzen Eitel Fritz geb 1883
welcher an dieſem Tage in das Erſte Garde Regiment z F als
jüngſter Lieutenant eingeſtellt wird die Reiſe nach Norwegen c
antreten Die Kaiſerin ſowie der Kronprinz hatten ſich geſtern
Abend vom Kaiſer dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich 2e
verabſchiedet und Abends die Rückreiſe nach Potsdam angetreten
Heute früh nach 7 Uhr traf die Kaiſerin mit dem Kronprinzen im
beſten Wohlſein wieder im Neuen Palais ein

Der Großfürſt Thronfolger von Rußland hielt
ſich geſtern ſo kurze Zeit in Berlin auf daß ihm eine andere Be
grüßung als die welche ihm ſeitens des Botſchafters zu Theil
wurde ſelbſt kaum erwünſcht ſein konnte Wenn einige Blätter
den ſonderbaren Geſchmack gezeigt haben hierans Schlüſſe allgemein
politiſcher Natur zu ziehen und anf den gegenwärtigen Stand der
deutſch ruſſiſchen Handelsvertragsverhandlungen auszudehnen ſo
kann man nnr ſagen daß dies ohne jegliche Kenntniß der wirk
lichen Lage der Dinge geſchehen ſei

Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen Sitzung die

ſehr froh wäre wenn mein Vater weniger Geld beſäße
ſagte Fritz mit ernſthafter Miene

d Jn der That Das nimmt mich Wunder für gewöhn
ich klagſt Du doch nicht über den Reichthum der Dir ſo

nanches geſtattet was ſich andere verſagen müſſen meinte
x Wapping trocken
Hm es hat alles ſeine Urſachen nickte Fritz weiſe

r jetzt Scherz bei Seite kennſt Du Lilly Maitland
Aha läuft s darauf hinaus lachte Herr Wappingn ich habe bis jetzt nicht das Glück die junge Dame

ennen
u nun Du weißt aber doch daß ich ſie kenne
kel
Und wenn ich das weiß

zö und daß ich ſie liebe bis zum Wahnſinn liebe daß
nicht ohne ſie leben kann
Fritz Du übertreibſt wieder einmal ganz bedenklich

gte Herr Wapping gelaſſen bitte ſprich ohne Umſchweife
und halte Dich einfach an die Thatſachen denn ich bemerkte

Dir ſchon vorhin daß ich meine Zeit nicht geſtohlen habe
Alſo Du liebſt die junge Dame die ſelbſtverſtändlich ſchön

ie ein Engel iſt oder bildeſt Dir wenigſtens ein ſie zu
eben und

Und heute habe ich ſie gefragt ob ſie Luſt hätte Frau
ilton zu werden ergänzte der junge Mann mit einem
nflug von Trotz

Fritz Du biſt wohl närriſch geworden davon
ann nie die Rede ſein rief Herr Wapping ernſtlich er

chrocken

Genau dasſelbe ſagte Lilly auch nickte Fritz Wilton
rübe

So nun die jnuge Dame ſcheint mehr geſunden
Menſchenverſtand zu beſitzen als gewiſſe andere Leute be
merkte der Advokat anzüglich aber jetzt laß uns die Sache
urz und bündig beſprechen Fritz fügte er ernſthaft hinzu

blickte

Geueral Auzeiger für Halle und den Saalkreis 1 Jult
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Verordnung betreffend das Ausfuhrverbot für Futter
mittel und Stren an den Ausſchuß verwieſen

Die Wahlreſultate liegen unnmehr vollſtändig vor
auch haben ſich die bisher noch als wild bezeichneten beiden Ab
geordneten in Fraktionen unterbringen die Gruppirungen im

Allgemeinen aber ſoweit di ſich als nothwendig heransſtellte
ren laſſen Danach t ſich unſere Tabelle hente wie

Der verfloſſeneDer neue Reichstag Reichstag
h

Konſervative
Antiſemiten
Reichspartei
Centrum
S
Freiſinnige Vereinigung
Freiſinnige Volkspartei
Sozialdemokraten
Süddeutſche Volkspartei
Bauernbund
Welfen
Polen
Elſäſſer
Dänen
Wilde

67
5

19
104

43

68

36
10

10
16
10

1

8

897
Als definitiv kann dieſe Aufſtellung ſelbſtverſtändlich nicht an
n werden ſo ſorgfältig ſie auch angefertigt iſt Die definitive

uſammenſtellung wird ſich erſt beim Zuſammentritte des Parla
ments ergeben denn verſchiedene der neuen Männer ſcheinen ſich

en entſchließen zu köunen welcher Fraktion ſie ſich anſchließen
ollen

Die KreuzZtg tritt bereits dem Gedanken nahe
daß die Regierung um ſich eine Mehrheit für die Militärvorlage
zu ſichern die geſetzliche Feſtlegung der zweijährigen
Dienſtzeit bewilligen könne das Blatt verſichert Daß der
konſervativen W die Erklärung des Reichskanzlers daß die
verbündeten Regierungen auch nicht einen Schritt weiter ent
gegen kommen könnten als es im Antrag Huene geſchehen es
allein möglich gemacht hat für dieſen Antrag zu ſtimmen und
daß ſie auch im neuen Reichstage ſelbſt auf die Gefahr einer
neuen Auflöſung hin dieſen Standpunkt feſthalten werden
Hätten ſie die Forderungen der Herren Rickert und Genoſſen be
willigen wollen dann wäre wahrſcheinlich ſchon voriges Mal die
Auflöſung vermieden die Konſervativen werden im
Intereſſe der Autorität der verbündeten Regierungen ſelbſt handeln
wenn ſie ihre Zuſtimmung zu einem Entgegenkommen an die Frei
ſinnigen von vornherein verſaggen

Bezeichnend für den demokratiſchen Anſtrich
des Centrums im neuen Reichstag iſt die Thatſache daß
die Germania in ihrer Aufzählung der neuen Centrumsabgeord
neten die Abgg Lender und Prinz Arenberg die für die
Militärvorlage geſtimmt haben und ſtimmen werden nicht aufführt
dagegen den in der vorigen Seſſion feierlich exkommunizirten
Fusangel ohne Weiteres aufgenommen hat Aus der Namens
liſte ergiebt ſich auch daß während das Centrum im alten Reichs
tage 28 Adlige zählte jetzt nur 8 Adlige gewählt worden ſind

Die Kaiſermanböver ſollten nach einem Gerücht in
folge des allgemeinen Futtermangels ansfallen Wie man
aus gut unterrichteten Kreiſen hört beſteht eine derartige Abſicht
an maßgebender Stelle nicht doch finden eingehende Erwägungen
darüber ſtatt welchen Einfluß dieſer Futtermangel auf die Kaiſer
manöver haben könnte Sollte die Erhebung etwa ergeben daß
die Futterverhältniſſe eine Durchführung der Manöver nicht ge
ſtatte ſo hofft man durch Anlegung von Magazinen den
Schwierigkeiten zu begegnenu

Die Beurlanbung von Soldaten während der
Erntezeit iſt eine von der Landwirthſchaft in früheren Jahren
ſtets mit Dank empfundene Gepflogenheit der Militärverwaltung
Auch in dieſem Jahre ſind die Regiments und Bataillonskomman
deure bereits augewieſen worden Soldaten zur Unterſtützung ihrer
Angehörigen bei der Ernte ſo weit die dienſtlichen Jutereſſen dies
geſtatten in die Heimath zu beurlanuben

Laut Meldung aus Metz hat die Polizei eine ganze
Reihe elſäſſiſcher Optanten abgeſchoben weil dieſelben
eigens über die Grenze gekommen waren um bei den Wahlen für
die Proteſtler zu wirken Alle waren von Paris aus überreichlich
mit Geld verſehen worden Auch führte Jeder ein großes Packet
eingeſchmuggelter Flugblätter mit ſich Der grötzere Theil hatfrüher der Pcenannie Patriotenliga angehört und iſt der Polizei

alſo bekannt Mehrere dieſer Hetzapoſtel gingen ſo weit daß ſie
n den mit dem Rufe Vive la PFrance zu ſchließen

pflegten
Ahlwardt hielt geſtern eine große Verſammlung ab

worin er den Sieg des Radikalantiſemitismus feierte und dieſen

Als ob ich das nicht fortwährend thäte brummte der
junge Mann was ich Dir geſagt habe iſt buchſtäblich
wahr und es fragt ſich nun was mir jetzt zu thun obliegt

Hm wir wollen ſehen ſagte Herr Wapping ſich
eine Pfeife ſtopfend und dieſelbe anzündend worauf er ſich
behaglich in ſeinen Seſſel zurücklehnte und nachdenklich den
blauen Dampfwölkchen welche der Pfeife entquollen nach

Nun ſage mir ohne Unſchweife wie Du mit Fräulein
Maitland ſtehſt Fritz wandte er ſich dann an ſeinen Gaſt
der unruhig am Fenſter trommelte

Das iſt bald geſagt Onkel verſetzte der junge Mann
haſtig Jch hatte die Nacht am Krankenlager meines
Freundes Haller verbracht Du weißt doch daß Haller
ſeit ſeines Vaters Firma im Frühjahr fallirte Tag und
Nacht arbeitete um möglichſt bald ſein Examen machen
und als Jngenieur ſein Brod verdienen zu können Nun
was ich vorausgeſehen geſchah Haller s ſchwacher Körper
ertrug die ſtrenge Arbeit nicht und ſeit etlichen Wochen iſt
er am Nervenfieber erkrankt

Na vor dem Erkranken durch Ueberarbeiten biſt Du
jedenfalls ſicher warf Herr Wapping gleichmüthig ein

Fritz Wilton mußte wohl die Richtigkeit dieſer Beweis
führung einſehen denn er lachte nur und führ dann fort

Als ich Haller geſtern Abend beſuchte fand ich ihn
ſehr matt und da ſein Vater eine nothwendige Geſchäfts
reiſe antreten mußte und mein Freund ſomit der Pflege
eines Dieners anheimfiel bot ich dem alten Herrn an bei
Stephan zu bleiben
hören aber ich gab nicht nach und ſetzte meinen Willedurch ſo daß er endlich bernhigt abreiſte und mir Se

Platz am Krankenbette überließ

Offizieren die einſt unter dem Großherzog gedient haben r

Herr Haller wollte erſt nichts davon

Namen für ſeine Beſtrebungen annahm Die Konſ
das agrariſche Junkerthum hätten den Antiſemitismus unr
einen Vorſpann benutzt auch die vor den Wahlen mit ihm
troffenen Verabredungen nicht gehalten ihn ger bekämpft
ſeien nicht ehrlich und da ihm die Ehrlichkeit über alles gehe
wollte er mit ihnen nichts mehr gemein haben Die Verſammlu
nahm dieſe Erklärung mit ſtürmiſchem Beifall auf ebenſo die Ve
ſicherung daß der Antiſemitismus jetzt im Reichstage ganze Arb
machen und den verſchiedenen hohen Herren kräftig auf die Hühne
augen treten werde

Aus Kamerun ſind nach einer Berliner Meldung de
Frankf Ztg ſchlechte Nachrichten eingegangen Ein Off

zier und ein Feldwebel fielen in Gefangenſchaft und wurde
von den Eingeborenen ermordet ehe der zur Hilfe heranrücken
Lieutenant von Stetten Entſatz ſchaffen konnte Dieſer wu
im Gefecht durch einen Schnß verwundet Die Beſtätigm
dieſer Meldung bleibt abzuwarten Red

Dresden 29 Juni Der hier und in Alsfeld gewäl
Autiſemit Zimmermann nimmt das Mandat in Alsfeld
An ſeiner Stelle wird in Dresden der frühere Reichstagsabgeordn
Baumeiſter Hertwig aufgeſtellt werden

Schwerin 29 Jnni Die Enthüllung des De
mals welches im hieſigen Schloßgarten dem verſtorbenen Gro
herzog Friedrich Franz II errichtet worden iſt findet
24 Anguſt ſtatt Der Kaiſer wird der Enthüllung beiwohn
Spezielle Einladungen ergehen nicht um insbeſondere den älter

Der Senat der Ber

deren Adreſſen man nicht kennt die Theilnahme an dem Feſte
ermöglichen

Freiberg Sachſen 29 Jnni
akademie relegirte 4 ausländiſche Studenten wegen Th
nahme an der ſozialiſtiſchen Wahlagitation Der Studen
ſtrike iſt damit beendet

Pirmaſens 29 Juni Jm Ganzen ſind wegen der
anläßlich des Anusfalls der Reichstagswahlen ſtattgehabten J
ruhen bisher 60 Perſouen verhaftet worden Der Ef
Staatsanwalt von Zweibrücken iſt hier eingetroffen

OeſterreichUngarn
Wien 29 Juni Die N Fr Pr erblickt in dem

ſuch welchen der Kaiſer dem ſcheidenden engliſchen Bo
ſchafter Paget abgeſtattet einen Beweis des feſten Ve
trauens auf die Verläßlichkeit der aller Orten beſtehe
friedlichen Geſinnungen

Jm vffiziöſen Extrablatt erhebt ein Reichsrath
mitglied ſeine Stimme für Bildung einer großen öſterreichiſche
Reichsparteiz ſie ſoll beſtehen aus den Großgrundbeſitzern all
Schattirungen zur Bekämpfung extremer Forderungen von rech
und links

Budapeſt 29 Juni Heute am Peterpanlstag bring
die Blätter Erntegartikel ans denen erſichtlich iſt daß
Ernte in Nordungarn gut theilweiſe vorzüglich in Südunga
namentlich im Siebenbürger Lande ſchwächer ſein werde Jr
geſammt wird der Ausfall gegen das Vorjahr auf 10 pCt
ſchätzt wovon zumeiſt der Poggen betroffen wird

Frankreich
Paris 29 Juni Der Figaro ſchreibt Jn dip

matiſchen Kreiſen werde der Abbruch der ruſſif
deutſchen Handelsvertrags Verhandlungen und
Erfolg des franzöſiſchen Miniſterinms ſehr kommentirt B
Nachrichten widerlegten die Meldungen der offiziöſen deutf
Blätter bezüglich der angeblichen Mißerfolge des franzöſi
Kabinets und der ſchlechten Beziehungen zwiſchen Frankreich
Rußlandv Jm Journal einem Konkurrenzblatt des Gil Bl
und Echo de Paris findet ſich ein intereſſanter Artikel mit
Ueberſchrift Unſere kleinen Soldaten aus Elſa
Lothringen womit die jungen Leute gemeint ſind die ſi
der Dienſtpflicht entziehen und in der Fremdenlegion anwerb
laſſen Die einleitenden Worte lauten Da das Ergebniß
letzten Wahlen in ElſaßLothringen uns betrübt ſo iſt es an
Zeit uns zu fragen ob wir uns den von uns getrennten Brüd
gegenüber immer ſo verhalten haben wie es hätte ſein ſoll
Wir antworten offen mit einem nein Anknüpfend an eine g
liche Bekanntmachung der langen Liſte der in den franzöſi
Kolonien geſtorbenen Elſaß Lothringer erklärt das Blatt wo
ſo viele zu Grunde gingen Die ſchlechte Behandlung die i
zu Theil ward wird als die Haupturſache bezeichnet Das
fordert die Bildung von elſaſſiſch lothringiſchen Bataillonen
Algerien und kündigt übrigens noch weitere Artikel an welche
mit der ſchlechten Behandlung ſten ſollen die den pe
soldats zu Theil wird Körperliche Mißhandlungen ſeien

Regel Es wäre wünſchenswerth daß dieſe Artikel in
Reichslanden geleſen würden

Belgien
Brüſſel 29 Juni Der Chefredakteur des ſozialden

kratiſchen Peuple Herr Volders der hervorragendſte Füh
der belgiſchen Arbeiterpartei legte die Redaktionen
nachdem in einer ſtürmiſchen Sitzung des Generalrathes ſeine
ſon und ſeine Taktik beſonders ſeine Reorganiſationsvorſchl
für den Senat allerſeits ſtark angegriffen worden waren

Nußland
Petersburg 29 Juni Entgegen den Zeitungsnachricht

daß die ruſſiſch deutſchen Handelsvertragsverhan
lungen abgebrochen worden ſeien iſt feſtzuſtellen daß ſie niema
abgebrochen worden ſind Mitte Jnni traf die Antwort Deutſe
lands ein worauf Rußland vorſchlug in Berlin eine Konferet
behufs direkter Unterhandlung abzuhalten an der als ruſſiſche T
legirte der Vizedirektor des Handelsdepartements Timirjäſew
der Pariſer Agent des Finanzminiſteriums Raffalowitſch theilnehm
ſollten Die Antwort Deutſchlands auf dieſen Vorſchlag iſt 1
nicht eingegangen Die Jnkrafttretung des Höchſttarifs wird
lange aufgeſchoben bis Rußland einſieht daß die Verhandlung
ergebnißlos bleiben

Orient
Belgrad 29 Juni Unmittelbar

Skupſchtina alſo Ende Juni a St wird ſi
einer Einladung des Sultans folgend zu em zehntägigen Beſuch
nach Konſtantinopel begeben f der Rückreiſe wird er ein
Abſtecher nach Athen machen Sr Beſuch der griechiſchen Könige

Aſis ſchon vor einiger Zeit gemeldete
Plaue einer Vermähacküg König Alexanders mit der Prinzeſ

nd zuſammenhängen Man glaubt in Serb

c Schluß der
29nig Alexander

rer von Deutſchland protegirt wird da der ka
lich dentſchaeſandte in Belgrad Baron WaekerGotter den K
auf ſeine Reiſe begleiten wird Das Gefolge Alexanders

Dem Miniſter des Aeußeren Nikolitſch dem Hofmar
T ritſch und zwei Adjutanten beſtehen Als Stellvertreter
Königs während dieſer auf 4 bis 5 Wochen berechneten
wird der Miniſterpräſident Dr Dokitſch die Regierung leite

Atheu 29 Juni Die von einem rumäniſchen Bl
Fortſetzung folgt

d m

brachte und von uns wiedergegebene Meldung der Kön
l abſichtige abzudauken iſt vollſtändig unbegründ
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lediglich die Wiederhohlung eines vor längerer Zeit eirkulirenden
ber ſofort dementirten Gerüchtes Ebenſo grundlos iſt die Mel
ang von einem Zuſammengehen der ehemaligen Miniſter Tricupis

nd Delyannis dieſelben ſtehen ſich noch immer wie bisherfeindlich gegenüber 4 her
Kleine Chronik

Berlin 29 Juni Eine Blutthat iſt in letzter Nacht im
Hauſe Scharnweberſtraße 40 zu Friedrichsberg verübt worden

em genannten Hauſe wohnte eine Frau Montag deren Nichte
ie Schneiderin aus Berlin zu Beſuch bei ihr weilte Die letztere

ſchlief mit der Stieftochter der Montag in einem Bette zuſammen
n der letzten Nacht erhob ſie ſich plötzlich holte aus der Küche ein
eil und bearbeitete damit zunächſt die Tante dann deren Stief

tochter Während die Erſtere ſchwerverletzt einem Krankenhauſe
eführt werden mußte vermochte die Letztere ſich den mörderiſchen

Schlägen noch rechtzeitig zu entziehen Es gelang ihr Hilfe herbei
Durch uholen und die Thäterin feſtnehmen zu laſſen Bei ihrer erſten

e hat die Thäterin den Eindruck einer unzurechnungs
Fähigen Perſon gemacht

Güterglück 29 Jnni Eiſenbahnunfall Geſtern
Abend gegen 8 Uhr iſt auf Bahnhof Güterglück in Folge falſcher
Weichenſtellung ein 3 Wagen ſtarker Rangirzug mit Wagen
vorn in den in Abfahrt begriffenen Güterzug 464 ſeitwärts
hineingefahren Perſonen ſind nicht verletzt 7 Güter

e wagen wurden ſtark beſchädigt
P Luckau 29 Juni Ein zu gut geſpielter MortimerEin r Zeit hier gaſtirender Schauſpieler bediente ſich als er in
MawMaria Stuart den Mortimer darſtellte zu ſeinem Selbſtmorde eines

irklichen Meſſers da das übliche gefahrloſe Theatermeſſer nicht zu
den war Jn der Erregung des Spiels hatte Jäger dies vergeſſen

ſtieß ſich im vorgeſchriebenen Moment die ſcharf geſchliffene Waffe
Die ſolcher Kraft in die Bruſt daß ein ſtarker Blutſtrom ſich ergoß

5 er ohnmächtig niederſtürzte Er mußte von der Bühne getragen
everden Die Aufregung im Publikum war unbeſchreiblich ie legte

ſich erſt nachdem durch ärztliche Unterſuchung feſtgeſtellt daß der Stoß
in den Rippen abgeglitten und die Fleiſchwunde ungefährlich war

Frankfurt a 29 Juni Verhaftung wegen Ur
undenfälſchung Der Sänger Robert Stagno und ſein Sek

retär Finazer ſind geſtern hier auf Anſuchen des Berliner Amtsge
wah verhaftet worden wegen Abfendung eines den Jnpreſario Dürer

Jeleidigenden Telegramms an den Mailänder Corriere dellag Sera
n dophas Telegramm trug die gefälſchte Unterſchrift des Berliner

raorreſpondenten dieſes Blattes worin eine Urkundenfälſchung
48 Betrblickt wird

aber Budapeſt 29 Juni Räuberiſcher Ueberfall Jn derWakähe von Herkulesbad Kurort überfielen 14 rumäniſche Räuber
ungen Gaſtwirth ermordeten den Oberkellner und zwangen den Wirth
denhm den Revolver auf die Bruſt ſetzend 1300 fl baares Geld und
vo uwelen im Werthe von mehreren Tauſend Gulden herauszugeben
M ie fliehenden Dienſtleute wurden mit Schüſſen verfolgt und einige

mit dem Gewehrkolben niedergeſchlagen

London 29 Juni Gelbes Fieber Cholera AusMShydney treffen Nachrichten ein daß an Bord des öſterreichiſchen
Pedampfers Katharina Eliſabeth auf welchem der Erzherzog
weFranz Ferdinand ſich befindet 60 Matrofen von einem Fieber
Miefallen worden ſeien Der Erzherzog ſelbſt iſt bisher glücklicherweiſe
Geſſcht erkrankt Die Choleranachrichten aus Mekka lauten

N eſpſ breckend Die Seuche hat einen furchtbaren Charakter anan g9 zommen Alle Quartiere der Stadt ſind inficirt und ganze Familien
zwei gzgeſtorben Alle Hilfsmittel erweiſen ſich als ungenügend Die

t läß ichen liegen unbeerdigt auf den Straßen

D

n Durch das fortwährende
ter Dewintreffen neuer Pilger verſchlimmert ſich die Situation zuſehends

Ger Tripolis 29 Juni Zum Untergang der Viktoria
FPWounderte von Matroſen wurden durch die Schiffsſchrauben

aſetödtet Das Meer war eine Zeit lang mit blutenden undvizrchtbar verſtümmelten Leichen bedeckt die von Haifiſchen
Hat bald nach dem Zuſammenſtoß zum Vorſchein kamen verſchlungen

5 urden Von den 120 Seeſoldaten an Bord verloren 99 ihr Lebenerßeil ſie nach dem Zuſammenſtoß hinuntergingen um die waſſerdichten
Péammern zu ſchließen Tryons Leiche iſt noch nicht geborgen
er ſeine Mütze ſein Portefeuille und Teleſkop ſind gefunden

det Lokaleswer Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 30 Juni
G Städtiſche Kommiſſionen
w Petitions KommiſſionA Sitzung am Sonnabend den 1 Juli er Nachmittag 5 Uhr im
dMagiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Ködderitſch u Gen Pettion Pflaſterung der Herderſtraße betr
3 kom Bezirksverein Petition Einſchränkung der Proſtitution
auf dem Strohhofe betr
Klopfleiſch Peißnitz Petition ſein Pachtverhältniß betr
4 kom Bezirksverein Petition Uebernahme und Unter

der vorſchriftsmäßig hergeſtellten Bürgerſteige durch die
Stadt betr
4 kom Bezirksverein Petition denſelben Gegenſtand betr
Jnnung der Tapezierer und Dekorateure Petition die Ver
gebung von ſtädt Arbeiten in ihren Fächern betr

Petition Krebs 34 kom Bezirksverein Petition die Schaffung einer Eiſen
bahn betr
Dr Richter u Gen Petition die Vereinigung des Etats des
Gynmmaſiums und der Ober Realſchule betr

c

J

pi
fo

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag
en 3 Juli Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkle a für
e öffentliche Sitzung 1 Verlängerung der Straßen und Stadt

adahngeleiſe auf dem Bahnhof 2 Abkommen wegen TerrainAustauſches
M öehufs Durchbruchs der kl Ulrichſtraße nach dem Reitbahngrundſtück

h Aufhebung des mit der Cröllwitzer Papierfabrik abgeſchloſſenen Ver
Uges 4 Koſtenbewilligung zur ehe der Erdmaſſen auf der

ſieſe am Hoſpitalgarten 5 desgl zur Befeſtigung des Saaleufers am
e Sſpitalgrundſtück 6 Erweiterung der ſtädt Waſſerwerksanlagen
wünlage einer Telephonverbindung für den Sprechbetrieb zwiſchen

Güterbahnhofe und dem ſtädt Schlacht und Viehhofe 8 Nach
lligung für Herſtellung einer Waſch und Bade Einrichtung imr Obdachloſe 9 Bewilligung von Mitteln für Ausſtattungen

Kathskeller 10 Koſtenbewilligung für die gewerbliche Zeichenſchule
Ortsſtatut für Gewährung von Unterſtützungen an Mitglieder der

I erwehr in Unglücks und Erkrankungsfällen 12 Feſtſetzung desKerplates als öffentlicher Platz 18 Regulativ über Erhebung des

ürgerrechtsgeldes 14 Verpachtung eines Ackerplanes 15 Petition
Fvdderitſch und Genoſſen Pflaſterung der Herrenſtraße betreffend

Petition des 3 kommunalen Bezirksvereins Proſtitution auf dem
Strohhofe betreffend 17 Petition KlopfleiſchPeißnitz ſein Vertrags

vrhäliniß betreffend 18 Petition des 4 kommunalen Bezirksvereins
Lebernahme der Unterhaltung der vorſchrifsmäßig hergeſtellten Bürger
eige durch die Stadt betr 19 Petition des 5 kommunalen Bezirks

M reins denſelben Gegenſtand betr 20 Petition der Tapezierer und
c Forateure die Vergebung ſtädtiſcher Arbeiten in ihren Fächern betr

F Petition des Herrn Krebs Honorirung geleiſteter Arbeiten pp betr
u Petition des 4 kommunalen Bezirksvereins Beſchaffung einer
Wahn betr 23 Petition des Dr Richter und Gen Vereinigung

Eiats des Gymnaſiums und der Oberrealſchule betr b für die
echlofſene Sitzung 24 Anderweite Verpachtung der Sandgrube

WMoetzlich 25 Anſtellung eines StadtbauInſpektors 26 Wahl
s Vorſitzenden für den 2 Armenbezirk 27 Ermächtigung zur
ellung einer Klage 28 Anſtellung von 3 FriedhofsIJnſpektoren

Definitive Anſtellung eines PolizeiSergeanten 30 Forderung

Badelaken r billige ſeste Preise

Venerai Anzeiger für Halle und den Saaltreis 1 Juſ Seite 3von Anliegerbeiträgen von 2 Grundſtücksbeſitzern an der Wuchererſtraße
1 Ermächtigung zur Anſtellung einer Klage 82 desgleichen

33 desgleichen 34 Anſtellung von zwei Bureau Aſſiſtenten bei der
PolizeiVerwaltung

Anuszeichnung Die Erlaubniß zur Anlegung der ihm ver
liehenen nichtpreußiſchen Ordensinſignie und zwar des Commandeur
kreuzes erſter Klaſſe mit dem Stern des Königlich ſchwediſchen Waſa
Ordens iſt dem außerordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Facultät
der Univerſität zu Halle Geheimen Medizinal Rath Dr Schwartze
ertheilt worden

b Aus unſeren Schulen Die Schulen werden kommenden
Sonnabend geſchloſſen und währen die diesmaligen Hundstagsferien
4 Wochen Unſere Ferienkoloniſten 96 an der Zahl werden
Montag und Mittwoch in 4 Abtheilungen unter Führung der
Herren Lehrer Burkhardt und Reuter und der Lehrerinnen
Niemeyer und Gundlach nach Güntersberge Wippra Eiſenhammer
und Oranienbaum gehen

Das Sommerfeſt der Hansſchüler der Francke ſchen
Stiftungen welches wie üblich kurz vor den Sommerferien geſtern
Nachmittag im Feldgarten abgehalten wurde erfreute ſich eines äußerſt
regen Beſuches nicht bloß von Lehrern und Schülern der Anſtalten
ſondern auch von den Angehörigen derſelben und anderen Freunden
friſcher Jugendluſt Alle Feſttheilnehmer wurden durch den Verlauf
der Feier aufs Angenehmſte unterhalten da die Schüler Vereine welche
ihre Kräfte zuſammengeſchloſſen um ein an Abwechſelung reiches Pro
gramm zur Durchführung zu bringen ihr Beſtes boten Vorträge der
Muſikkapelle und des Geſangvereins wechſelten mit den mannigfaltigſten
Vorführungen des Turnvereins ab unter denen vor Allem der überaus
ſchneidig ausgeführte Waffenreigen lebhaftes Intereſſe bei den Zu
ſchauern fand die denn auch nicht mit ihrem Beifall kargten Es
bietet dieſe Feier alljährlich ein erfreuliches Zeichen der frohen Ge
ſelligkeit und friſchen Jugendkraft welche unter den Hausſchülern der
Francke ſchen Stiftungen ſeit Alters ihre Stätte haben

Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt hat laut Meldung des
Reichsanzeiger ein Patent angemeldet auf ein Land und Waſſer

fahrrad Herr Karl Thomann in Halle a Merſeburgerſtraße
b Künſtliche Bewäſſernug Wegen der anhaltenden Dürre wird

die Ziegel und Jungfernwieſe jetzt künſtlich unter Waſſer
geſetzt indem man die Schutzwehre öffnet wodurch das Waſſer wie
bei der Schaffung der dortigen Eisbahnen aus dem Saalearme auf
die Wieſen fließt

Unterſuchung der Brunnen Die Amtsvorſteher ſind jetzt
angewieſen worden den betr Gemeinden die Unterſuchung ſämmtlicher
Brunnen durch einen geprüften Chemiker aufzugeben

Das Walhallatheater eröffnet nach einer zu Nutzen und Be
quemlichkeit des Publikums angewendeten zwölftägigen Pauſe am
morgigen Sonnabend ſeine Pforten wieder und zwar mit einem aus
erleſenen Spielplane Die Haupt Anziehungskraft deſſelben dürfte
wieder das reizende Julian Sextett bilden jene anmuthigen ſechs
jungen Engländerinnen welche ſchon ſeit Eröffnung der Walhalla
damals nur vier ſich hier einer außerordentlichen Beliebtheit erfreuen

Doch auch noch ein anderer lieber Bekannter tritt uns morgen an dieſer
Stätte wieder entgegen Herr Georg Röſſer der durch ſeinen un
widerſtehlichen Humor und neue zündende Vorträge ſeither überall
große Erfolge erzielt hat Von den zahlreichen übrigen durchweg in
tereſſanten Nummern erwähnen wir nur als eine Spezialität allererſten
Ranges die berühmte Geſellſchaft Hegelmann welche als Reck
turner hoch oben in der Luft Außerordentliches leiſten

Concordia Theater Doktor Klaus der alte ewig
junge L Arronge ſche Schwank übte auch geſtern ſeine bewährte
Zugkraft wieder aus Das von Herrn Franz Lange prächtig inſcenirte
Stück entfeſſelte beſonders an den Aktſchlüſſen langanhaltende Heiter
keitsausbrüche Das zahlreich erſchienene Publikum ſpendete denn auch
den um die Darſtellung beſonders verdienten Künſtlern den Damen
Ella Pauli Julie Martha Vorkel Emma und Helene Sperling
Anna ſowie den Herren Wilh Herrmann Grieſinger und Franz

Lange Lubowski dem Urkomiſchen reichen Beifall Da das Stück
Anfang der nächſten Woche eine Wiederholung erfährt glauben wir
das Publikum noch beſonders darauf aufmerkſam machen zu ſollen
Heute wird das überall mit größtem Beifall aufgenommene Luſtſpiel

Der Allerweltsvetter von Benedix gegeben
Vermißt Seit dem 28 d M wird der Büreaudiener beim

hieſigen Eiſenbahn Betriebsamt Heinrich Schirmer am 8 Auguſt 1860
in Eilenburg geboren vermißt Derſelbe war bekleidet mit dunkel
blauem Kammgarnrock dunkelgeſtreifter Hoſe grauem Filzhut braunen
Strümpfen Stiefeletten ſchwarz und weißgeſtreiftem wollenem Hemd

Sie trugen einen Todten hinaus Der ſeit langer Zeit
krank darniederliegende Arbeiter Löwenberg ſollte geſtern Nach
mittag von ſeiner Wohnung Martinsgaſſe 5 nach der mediciniſchen
Klinik transportirt werden Als man ihn in der genannten Anſtalt
von der Krankentrage heben wollte hielt man eine Leiche in den
Händen L war auf dem Transporte durch einen fanften Tod von
ſeinem unheilbaren Leiden befreit worden

Stubenbrand Geſtern Abend gegen 7 Uhr entſtand in einer
Wohnung des Hauſes große Brauhausgaſſe Nr 23 2 Etage beim
Verſicherungs Inſpektor B ein Stubenbrand der noch rechtzeitig ge
löſcht werden konnte Entſtanden war der Brand dadurch daß die
junge Tochter des Hauſes zum Brennen der Haarlöckchen die kleine
Spirituslampe zum Warmmachen der Brennſcheere in Brand geſetzt
hatte dei dem Verſuch aber aus der Flaſche Spiritus aufzugießen
dieſe Feuer fing und explodirte Der brennende Jnhalt ſteckte ein in
der Nähe ſtehendes Bett in Brand das nebſt Matratze faſt vollſtändig
vernichtet wurde Einiges andere Material wurde nur leicht beſchädigt

Geht weg da nunten Kinder Mit dieſen Worten ver
ſuchte geſtern Nachmittag die mit dem Umzuge beſchäftigte Frau
eines in dem Grundſtücke Liebenauerſtraße 15 wohnhaften
Arbeiters eine Anzahl vor dem Hauſe ſpielender Kinder zu warnen
indem ſie gleichzeilig einen großen anſcheinend mit Stroh gefüllten
Sack von einem Fenſter der in der zweiten Etage belegenen Wohnung
auf die Straße hinabwarf Die Warnung kam natürlich zu ſpät Der
Sack traf eines der Kinder die 12 Jahre alte Tochter des gleichfalls
in dem Grundſtücke wohnhaften Arbeiters welche ein kleines Kind
wartete

über Schmerzen an verſchiedenen Körpertheilen ſodaß es in ärztliche
Behandlung gebracht werden mußte Zum Glück konnten hier außer
Quetſchungen eines Armes ernſtere Verletzungen nicht konſtatirt werden

Sturz mit dem Fahrſtuhle Geſtern Nachmittag ereignete
ſich auf dem Etabliſſament der Zuckerraffinerie ein von recht
üblen Folgen begleiteter Unfall Jn dem Augenblicke als der dort
beſchäfttigte Arbeiter Franz auf dem dritten Boden des Centrifugen
hauſes den Fahrſtuhl mit Zucker belaſten wollte und eben der mit zwei
Zuckerſäcken im Gewichte von je 2 Ctr beladenen Karre das Vehikel
befuhr löſte ſich plötzlich die Bremsvorrichtung und der letztere ſauſte
in die Tiefe welcher das Gleichgewicht verlor und vergeblich nach
einem Halt ſuchte ging mit dem Kopfe vorweg hinter dem Fahrſtuhle
drein und kam mit demſelben zugleich auf dem Boden der Oeffnung
an Hierbei gerieth er mit dem rechten Arme unter dem Fahrſtuhl
ſodaß er eine ſchwere Zerreißung der Muskeln erlitt Außerdem
aber trug der Unglückliche noch einen Oberſchenkelbruch und eine nicht
unerhebliche Kopfverletzung davon Er wurde nach der Klinik trans
portirt und dürfte jedenfalls mit dem Leben davon kommen

Aus dem Vereinsleben
Der Thüringiſch Sächſiſche Geſchichts und Alterthums

verein ernannte in ſeiner vorgeſtern abgehaltenen Generalverſammlung
den jetzt endgiltig aus dem Schriftführeramte ſcheidenden Herrn Prof
Dr Opel zu ſeinem Ehrenmitgliede An des Genannten Stelle
wird vom Spätſommer d J ab Herr Prof Dr Gröſſler Eisleben
die Redaktion der Neuen Mittheilungen des Vereins übernehmen
die übrigen Geſchäfte welche der Schriftführer ſonſt noch zu erledigen
hat übernimmt Herr Dr Hackradt welcher an der Univerſitäts
Bibliothek beſchäftigt iſt Für den Monat September wurde ein Aus
flug des Vereins nach Eisleben in Ausſicht genommen Zu der zweiten

Jahr tFeier er Univerſität i Jahre wird derJahrhundertFeier unſerer Univerſität im kommenden Jahre w
Verein eine Feſtſchrift herausgeben welche in den Neuen Mittheilungen

Das Mädchen brach unter der Laſt zuſammen und klagte

zum Abdruck kommen ſoll An die GeneralVerſammlung ſchloß ſich
ein Beſuch des Provinzial Muſenms

Aus der Umgebung
Zwintſchöna 29 Juni Racheakt Dem Milchhändler

Bauermann hierſelbſt iſt in der vergangenen Nacht eiwa Morgen
Kartoffelacker durch Herausziehen des Krautes verwüſtet worden Das
Motiv ſcheint Rache zu ſein

Quenſtädt Mansfelder Seekreis 29 Juni Gefaßte
Wilderer In der Nähe unſeres Ortes wurden Montag früh zwei
mit geladenen Gewehren verſehene Wilddiebe von einer Anzahl Leute
die ſich unter Anführung des Wachtmeiſters Stöbner und des Amts
dieners Großheim in den Hinterhalt gelegt hatten feſtgenommen

Naumburg 29 Juni Selbſtmord Geſtern Nacht er
ſchoß ſich laut Meldung aus Markranſtädt dortſelbſt in der Be
dürſnißanſtalt eines Reſtaurants ein bis zur Zeit noch unbekannter
Mann mittelſt eines Revolvers Derſelbe hatte noch kurz vorher in
jenem Reſtaurant fröhlich gezecht Man glaubt daß der Selbſtmörder
ein ehemaliger Poſtillon von hier iſt

Standesamtliche Nachridhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
29 An Der Locomotivführer Albert Kriebiſch und Bertha

Gr Wallſtraße 42 und Geiſtſtraße 3 Der Bäckermeiſter Paul
und Pauline Hacke Weißenfels

Eheſchließung
29 Juni Der Schuhmachermeiſter Julius Bieler und Sophie Schäfer

Wilhelmſtraße 4

ennig

ietri

Geboren
29 Juni Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Bartſch eine T Frieda Emma

Ah gene 25 Dem Handarbeiter Max ſahen ein S Otto Ernſt
Albert Max Kellnergaſſe 6 Dem Dampfſchlei gebe Hermann Müller
ein S Ernſt Friedrich Hermann Nicolgiſtraße 9 Dem LokomotivheizerPaul Pflegel ein S Friedrich Paul Forſterſtraße 56 Dem Tapezier Karl
Mehl ein S Erich Paul Kurt Trödel 19 Dem Telegraphenarbeiter
Albert Kieſewetter eine T Bertha Elſa Schulberg 9 Dem Gärtner
Hermann Stein ein S Hermann Wilhelm Otto Gr Steinſtraße 10

Geſtorben
29 Juni Des Buchdrucker Paul Schmidt S Otto 3 Schülershof 4
Des Böttcher Louis Butterling S Oswald 8 Wörmlitzerſtraße 99
Der Zimmermann Andreas Arendt 48 Klinik Des Buchhalter

Franz Gent Ehefrau Klara geb Scharlach 38 Merſeburgerſtraße 29Des Schloſſer Wilhelm Förſterling S Walther 9 Deſſauerſtraße 9
Des Schloſſer Emil Kreutzmann T Martha 2 Harz 19 Des Straf
anſtalts Aufſeher Karl Schmidt T Johanna 9 Harz 15

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des GeneralAuzeigerH Berlin 30 Juni 10 Uhr 10 Min Vorm etegrawind

unſeres Korreſpondenten Herzog Günther von
Schleswig Holſtein der Schwager des Kaiſers welcher
auf längere Zeit vom großen Generalſtab beurlaubt iſt ſoll
ſeine Beſitzung Primkenau den Geburtsort der Kaiferin
verkaufen Die Beſitzung ſoll als preußiſches Schatullen
gut erworben werden

H Berlin 30 Juni 11 Uhr 15 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie die Morgenblätter
melden wird der Landtag vorausſichtlich in feierlicher Weiſe mit
einer Thronrede geſchloſſen werden Dafür ſpreche daß die letzte
Seſſion der Legislaturperiode ihrem Ende entgegengehe und daß
in derſelben ein ſo großes Werk wie die Steuerreform vollendet
worden iſt

g Spremberg 30 Juni 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der Kountrolſtation
Spremberg kam von den Diſtanzfahrern Wien Verlin als
Erſter beim Start 5 Uhr 55 Minuten No 24 der Radfahrer
Joſeph Fiſcher München 2 Minuten ſpäter als Zweiter Georg
Sorge Köln an Nach einem Aufenthalt von 15 Minuten über
nahm Sorge die Führung Fiſcher folgte 1 Minute ſpäter nach

z Petersburg 30 Juni 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Tjumen in
Sibirien iſt infolge ungewöhnlicher Ueberfüllung mit ver
bannten Sträflingen und deren Familien Hungersnoth
ausgebrochen

M Sevilla 30 Jnui 9 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Polizei verhaftete einen
Anarchiſten und einen früheren Carliſtenoffizier unter dem
Verdacht daß ſie die Urheber der letzten Dynamitattentate wären
Beide Verhaftete haben bereits Vorſtrafen erlitten

P London 30 Juni 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm nuſeres Korreſpondenten Dr Fraiſer unter
ſuchte geſtern den Zuſtand von Cornelius Herz und fand dieſen
unverändert Der Kranke leidet an einem Herzübel und iſt ſehr
niedergeſchlagen

London 29 Juni Admiral Sir Michael Culme Sey
mour wurde zum Chef des Mittelmeergeſchwaders an Stelle des
verſtorbenen Tryon ernannt Kapitän Bourke als älteſter
überlebender Offizier der Viktoria wird ſofort in Malta vor
das Kriegsgericht geſtellt werden Vom Spruch des Gerichts wird
es abhängen ob ſpäter ſowohl der Kontreadmiral Markham
als der Kapitän des Camperdown ebenfalls vor das Kriegs
gericht kommen

Kolin 29 Juni Die Diſtanz Radfahrer Wien
Berlin ſind auf ihrer Tour von Wien nach Berlin zum Theil
bereits hier angekommen Als Erſter traf hier um 5 Uhr 18
Minuten ein Sorge aus Köln der Jglan 1 Uhr 20 Minuten
paſſirt hatte Zweiter war Rehais aus Waſſerburg Lehr
iſt unterwegs geſtürzt hofft aber trotzdem in Berlin als
Erſter einzutreffen Siehe oben

Koſtenlos wird auf Wunſch jedem Nerven Leidenden die
belehrende Broſchüre von Dr Dreſſel überlaſſen durch Emil Reiß
Leipzig Dieſelbe giebt Anleitung zur erfolgreichen Behandlung
chron Nervenkrankheiten

Waſſerſtände Am 30 Juni Halle unterhalb 1,56
Trotha 0,92 29 Juni Calbe Oberpegel 1,14 Unter
pegel 0,38 Dresden 1,44 Magdeburg 0,61

Grosse Auswankl

Frottirhandtüeher Badeanzlge Brummer Benjamin
23 Gr Vlriohstr 23 part u I Etage

t
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1 Juli
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Für die Ierüen und BReisezgeit empfehlen
Stwohhüte für Damen und Kinder wegen vorgeschrittener Saison zum Kostenpreis
Blousen für Damen und NMädchen täglicher Piogang von Neubeiten
Touristenhemclem für lüerren ung Knaben sehr eſtektvolle Muster
Gtüiürrtel in Leder Netall Seiden und Wollenband
Stückereikleider für Damen und NMädchen Neter von 1,00 an
Scherpenbämcler in glatt und sehottisch Abgepasste Schärpen
Baclieartilel jeder Art
Plaids Sonnensohirme

Spitzen

Sehr r s Preise
R ca J Cdwv r w3 d

Regensohirme

Bis l

e der a eBee

Damen Relsehulte

Liecbenthal G r Streben J
Halle a Leipzigerstrasse 100

Sehr vier Preise

dHandsohuhe Lirümpfe

e e veHeſche ſfts Uebe nahme
Einem geehrten Publikum von Halle aS erlaube ich mir ergedenſt anzuzeigen

daß ich am 1 Juli er die g l Ulrichſtr 5Gleissenring ehe BaàcKkerei elegen übernehme
Nachdem ich bereits 5 Jahre daſelbſt als Werkführer cdäng war ſoll es

mein eifrigſtes Beſtreben ſein das alte Renommee auch en u erhalten und
durch Lieferung einer guten wohlſchmeckenden Waare die Zufriedenheit meiner
verehrten Kunden zu erlangen zu ſuchen

Jndem ich bitte das meinem Herrn Vorgänger geſchenkte Vertrauen auch auf
mich gütigſt zu übertragen zeichne ich

D

Zu ehe nnd
Gelegenheits Geſchenken

empfehle meine

50 Pfg
1 Mark

3 Mark Abtheilung
Albin Hentze24 Schmeerſtraße 24

Wohnanysverandernng
b wohne nicht mehr Zenkergasse 16 ſonder2 Bringe deshalb meine Möbel

S l Rittergasse 2Transport Geſchirre in empfehlende Erinnerung Verſchlußwagen hie
und uagch aufſerhalb ſtehen bei binigker rn deell zur gefl Benutzun

v oE HauptNovität Auf N euIlelgoland

Aneverkauf
Hochachtungsvoll Otto ein ffwäſche

von Mey Edlich Plagwitz
alle gangbaren Facons und Weiten ſtets

vorr äthig Verkauf zu

Fabrikpreiſen

Alibi flentze
2 Schmeerſtraße 2

Reiſekoffer von 50 Mk an
Hanch
taſchen

30
3 S 2 e g S 8 9 2 S

Wir gros Frartä
Garcinen Portieren Tischdecken

Teppiche und Vorleger
empfehlen zu aussergewöhnlich billigen aber festen Preisen

A Exzt C0oGr Steinstrasse 8687

von Armeelieferungen übrig geblieb
blaukleinenerannesſchürzen Stck

N 75 Pfg Hoſenträger Paar 30 u
J 40 JC Zebrabeh Gr Märkerßr 1
hurean für Rechts achten

von Karl Ottfrüherer Rechtsanwaltsbureau Vorſtehe

Halle Dachritzgaſſe 12
Klagen deren Entgegnungen Teſtament

Kauſverträge Zahlungsbefehle u dergwerden ſachgemt ß beſorgt

Phie en Papier HolzLeim Pulver
empfiehlt
Ernst Jentus ch Leipzigerſtr 29

Den geehrten Gaſtwirthen zur gefl
Mittheilung daß wir unſer Vereinslokal
vom 1 Juli er nach Gr Klausſtrafe
40 früher Stadt Zürich verlegt haben
und bitten gefl Aufträge dahin ſenden zuwollen gerein Hall Gannirthegehüfen

für Herren und
Damen

NB Für Aushülfskellner Arbeitsnach
weis 11 1 Uhr Vormittags

von 1 Mk bis 15 Mk
Bädeckertaschen
50 Mk 3 Mk bis 12 Mk

Couriertaschen
von 1 Mk bis 7 MkReisenecessaires

Schirmhüllen
Plaidriemen

von 40 Pfg bis 2 Mk eTrinkbecher e für25 Pfg bis 1 Mk
Trinkflaschen ete

Specialität
Spar

in Neekert n 5
Kochheerde

Haushaltungen Herrschaftsküchen nestaurants
Hötels Cafés etc

Bratspiesse
Braträöste

Wärmschränke
Kesselfeuerungen

Hilligſte Hezugsquelle

Albim lentze
Prima Referenzen

Beste Ausführung
Grösste Auswabl

Billigste Berechnung

Bainmeries
Warmwasser Enr

zeuqungs Anlagen
vom Heoerdfeuer

ausu n 24 e

Geschäfts Eröffnung
Einer geſchätzten Kundſchaft von Halle a S und Umgegend beehren wir uns

hierdurch ergebenſt anzuzeigen daß wir Sonnabend den 1 Juli am hieſigen Platze

De Gr Klausſtraſze 5
nahe am Markt ein

Presshefe und Butter Geschäft
Außer Hefe Butter Margarine führen wir auch Liqueure Nord

häuſer und de m Backen benöthigten Colonialwaaren alles nur in hoch
feiner Prima Qualität bei ſtreng ſoliden Preiſen und prompteſter Be
viennug

er öffnen

uns kauft unſer ſtändiger werther Kunde bleibt
Hall e a S Hochachtungsvoll und ergebenſt

Schoenerstedt Brand

ir bitten um geneigten Zuſpruch und ſind überzeugt daß wer einmal

R
h

Der erfreuliche Aufſchwung welchen unſer Unternehmen am hieſigen Platze gefunden veranlafft uns daſſelbe bedeutend zu vergrößern und unſer
Hauptgeſchäft in
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C mit dem heutigen Tage nach
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Obere Leipzigerſtr 66 Durchgang Königsplaß
zu verlegen

Für das uns bisher in ſo reichem Maße geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitten wir ganz ergebenſt uns daſſelbe gütigſt erhalten zu woſſen

Hochachtungsvoll

Burghardt Becher
Obere Leipzigerſtraße 66 Durchgang Königsplatz
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